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Niederschrift über die 8. Sitzung des am  
25. Mai 2008 gewählten Kreistages am  

09. Juli 2009, 17 Uhr, in Plön, Kreishaus, 
Sitzungsraum 1 (Kreistagssitzungssaal) 

 
Anwesend: 
Kreistagsabgeordnete/r  Bellstedt ab 18.05 Uhr, Benecke, Bleckert, Blöcker, Annette, 
Blöcker, Klaus, Bock, Bredereck-Mallas, Busch-Laurinck, Bussenius ab 18.40 Uhr, Clausen, 
Coenen, Dibbern, Dr. Drerup, Dreßler, Ehmke, Friedrich, Gärtner ab 17.45 Uhr, Hannappel, 
Hansen, Bettina, Hansen, Thomas, Hein, Hilker, Hohnheit, Jaeger, Jagusch, Dr. Jahn, Janz, 
Killig, Kleinfeldt, Koslowski, Lucht, Dr. Malecha-Nissen, Maroses, Mersmann, Michaelsen, 
Naumann, Dr. Niedermeier-Lange, Övermöhle, Pohl, Riecken, Rüter, Rusch, Schlünsen, 
Schöneich-Beyer, Schwalbe, Sönnichsen, Thielscher, Dr. Thies, Voigt, Wolf 
 
01. Eröffnung und Begrüßung 
Kreispräsident Sönnichsen eröffnet um 17.05 Uhr die Sitzung des Kreistages. Er begrüßt die 
anwesenden Gäste und Mitarbeiter der Verwaltung. 
Er stellt fest, dass der Kreistag mit Ladung vom 29. Juni 2009 einberufen worden ist. Nach 
Eröffnung des Kreistages sind von den 55 Kreistagsabgeordneten 47 anwesend, 3 KTA trafen 
verspätet ein. Der Kreistag ist beschlussfähig. 
 
Zum Protokollführer wird Amtsrat Leja bestellt. 
 
Kreispräsident Sönnichsen erläutert das Ergebnis der vorangestellten Ältestenratsitzung zur 
Tagesordnung und weist darauf hin, dass eine geänderte Beratungsfolge vorgeschlagen wird: 
- der TOP 13a ist vertagt, 
- der TOP 13b ist abgesetzt und 
- der TOP 14 ist vertagt. 
 
Der geänderten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Es wird somit nach der folgenden Tagesordnung beraten: 
 

Öffentlicher Teil:  

TOP. Inhalt Vorlage/ Antrag 
  1. Einwohnerfragestunde  

   
  2. Aktuelle Stunde  

   
  3. Niederschrift über die Sitzung am 04.06.2009  

   
  4. Umbesetzung von Ausschüssen  

 Antrag der SPD-Fraktion v. 7.7.09 auf Umbesetzung im 
FinA 

 



 
Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Plön 
LfdNr./Jahr 2-10 Veröffentlichungsdatum: 09.10.2009 
42 / 2009   
     

  

   
5.  Sicherstellung der notärztlichen Versorgung im Raum 

Lütjenburg 
(Verwaltungsvorlage, Antrag der CDU und Resolution des 
Amtes Lütjenburg) 

023/09 

 CDU notärzliche Versorgung Lütjenburg AN/023/09 
 Resolution des Amtes Lütjenburg  
   

  6. Friedrich-Schiller-Gymnasium und Theodor-Heuss-
Realschule Preetz - Neubau der Mensa, Finanzierung für den 
Einbau einer Photovoltaikanlage 

054/09 

   
  7. Aufstockung Eigenanteil Krankenhausförderung aus dem 

Konjunkturprogramm 2 
 

061/09 

   
  8. 2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaushalt 2009 063/09 

 Antrag der SPD-Fraktion v. 6.7.09 
hier: Erhöhung des Hh.Ansatzes bei der Hh.stelle 
1.4515.70110 um 2.500,-€ für die Arbeit des Bündnisses für 
Familie 

AN/051/09 

   
  9. Antrag der SPD-Fraktion, Berichtswesen 

Vorlage der Verwaltung zu Berichtswesen 
AN/01/09 

029/09 
 Ergänzender Antrag der SPD-FraktionSPD zu Berichtswesen 

 
AN/036/09 

  10. Antrag der FWG-Fraktion 
Zertifizierung der Kreisverw. Plön als familienfreundlicher 
Betrieb 
Vorlage der Verwaltung 
Antrag der FWG-Fraktion und des Frauenpolititischen 
Beirats 
Antrag der FDP-Fraktion 

AN/042/09 
 

043/09 
AN/043/09 
AN/050/09 

 Ergänzungsantrag der FDP-Fraktion v. 4.7.09, Einbeziehung 
der werdenden Väter wie die werdenden Mütter 
 

 

11.  Antrag der SPD-Fraktion, Kinderarmut  AN/028/09 
   

  12. Übertragung von Aufgaben der Zulassungsbehörde; 
Einrichtung einer Außenstelle in Schwentinental 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Antrag der CDU-Fraktion 

052/09 
 

AN/054/09 
AN/055/09 

   
  15. StadtRegionalbahn Raum Kiel: Sachstand und Beteiligung 

an zusätzlichen Gutachten 
057/09 

   
16.  Anträge von den Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und Die AN/04/09 
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Linke, Seismische Messungen für die Suche nach Erdöl im 
Kreis Plön durch die RWE DEA  

 Ergänzungsantrag zum Antrag von B´90/Die Grünen Der 
Fraktion Die Linke 

AN/05/09 

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen v. 7.7.09 
hier: CO2 Endlagerung 

AN/052/09 

   
17.  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grüne, Biogasanlagen 

im Kreis Plön 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen v. 26.05.09 

AN/030/09 
 

051/09 
   

18.  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum 
Landeswaldgesetz 
 

AN/041/09 
AN/027/09 
AN/049/09 

  19. Mitteilungen und Anfragen 
 

 

 
Hinweis: Vor den nachfolgenden Tagesordnungsbezeichnungen ist die ursprüngliche 
Nummerierung angeführt. 
 

in öffentlicher Sitzung 
02. Einwohnerfragestunde 
Frau Traudel Holz aus Lütjenburg stellt die Frage, was aus dem Notarztstandort Lütjenburg 
wird. Diese Frage bewege die Bürger aus der Region. Alle würden sich, auch über die 
politischen Grenzen hinweg, für den Erhalt des bisherigen Systems einsetzen. 
 
Um dem Nachdruck zu verleihen, übergibt Frau Holz knapp 600 Unterschriften an den 
Kreispräsidenten mit der Bitte, sich der Sorgen der Bewohner der Region anzunehmen und 
alles zu versuchen, dass das bisherige System weiterhin und dauerhaft den Lütjenburgern und 
dem Umland zur Verfügung steht.  
Kreispräsident Sönnichsen bedankt sich für Wortmeldung und Unterschriftensammlung und 
verweist auf die weitere Behandlung zum Notarztstandort Lütjenburg im Verlaufe dieser 
Sitzung. 
 
Herr Ulrich Hühn stellt Landrat Dr. Gebel die Frage, warum ihn Mitarbeiter der Verwaltung 
gehindert hätten, ein Plakat zur Einführung der Stadtregionalbahn im Kreishaus zu zeigen. 
Hierzu stellt er die Frage, warum vor einiger Zeit MitarbeiterInnen des Kreiskrankenhauses 
ihren Protest vor dem Kreishaus vortragen durften. 
Landrat Dr. Gebel stellt hierzu fest, dass eine Demonstration von 2 – 10 Personen angemeldet 
und ohne Auflagen der Kreisverwaltung genehmigt worden ist. Allerdings entspricht es 
parlamentarischem und kommunalem Brauch, auf dem Kreisgelände selbst keine politischen 
Kundgebungen stattfinden zu lassen. Insofern hätten Mitarbeiter in Wahrnehmung des 
Hausrechts richtig verfahren. Mitarbeiter der Klinik Preetz als Mitarbeiter des Kreises hätten 
natürlich das Recht, das Kreisgelände zu nutzen. Dieser Fall wäre juristisch nicht 
vergleichbar. Auf Nachfrage macht Dr. Gebel nochmals deutlich, dass auf Bürgersteigen vor 
der Verwaltung demonstriert werden könne, jedoch nicht auf dem Gelände der 
Kreisverwaltung. 
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Die Einwohnerfragestunde endet um 17.17 Uhr. 
 
03. Niederschrift über die Sitzung des Kreistages am 04.06.09 
Der Niederschrift wird ohne Einwendungen zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei 4 Enthaltungen 
 
04. Neubesetzung der Gremien 
Umbesetzung im Ausschuss für Finanzen auf Antrag der SPD-Fraktion 
Dem Antrag der SPD-Fraktion auf Umbesetzung im Ausschuss für Finanzen: 
„Für das bisherige stellvertretende Mitglied Michael Jäger wird Herr Roland Dirschauer 
benannt.“ 
wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
05. Sicherstellung der notärztlichen Versorgung im Raum Lütjenburg 
Der Kreistag fasst nach Aussprache auf der Basis der Beschlüsse vom Ausschuss für 
Gleichstellung, Gesundheit und Soziales v. 24.06.09, des Finanzausschusses v. 25.5.09 und 
des Beschlussvorschlags der Verwaltung folgenden Beschluss: 
4.1 „Dem Vergleichsvorschlag der KK/-Verbände v. 26.11.08 in Ergänzung v. 18.06.09 wird 
nur zugestimmt, dass der Notarztstandort Lütjenburg zumindest als dauerhafter 
Saisonstandort im Zeitraum April bis einschließlich September erhalten bleiben muss. Die 
Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Verhandlungen mit den Kostenträgern zu führen. 
4.2 Bei erfolgreichen Verhandlungen ist das laufende Klageverfahren unstreitig zu beenden. 
Dabei wird angestrebt, die Kosten des Verfahrens als entgeltpflichtige Kosten des 
Rettungsdienstes zu berücksichtigen. 
4.3 Die Verwaltung wird gebeten, nach Optimierungsmöglichkeiten des bestehenden 
Rettungsdienstkonzepts des Kreises Plön zu suchen. Ergebnisse sollen bis Ende 2009 
vorgelegt werden.“ 
 
Stimmenverhältnis:   
1. Antrag der FDP, hier: zeitliche Konkretisierung der Saison 
    einstimmig bei 3 Enthaltungen 
2. Gesamtabstimmung 
    einstimmig bei 2 Enthaltung 
 
06. Friedrich-Schiller-Gymnasium und Theodor-Heuss-Realschule Preetz 
- Neubau der Mensa, Finanzierung für den Bau einer Photovoltaikanlage 
„Der Kreistag beschließt, eine PV-Anlage für die Mensa in Preetz zu installieren. Die Mittel 
werden in einem Nachtragshaushaltsplan zur Verfügung gestellt.“ 
 
Stimmenverhältnis: 43 ja-Stimmen 
                                    2 nein-Stimmen 
                                    3 Enthaltungen 
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07. Aufstockung Eigenanteil Krankenhausförderung aus dem Konjunkturprogramm II 
Der Kreistag fasst den folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, neben den bereits am 23.04.2009 bekannten Anträgen der 
Plankrankenhäuser des Kreises Plön auch den von bisher 10.000 EUR auf 15.940 EUR 
erhöhten Antrag der Psychiatrischen Tagesklinik Preetz zu bewilligen und die 
zuwendungsfähigen Mittel beim Land abzufordern.  

1) Der Eigenanteil des Kreises zur insgesamt erforderlichen 25%-igen Kofinanzierung der 
Förderanträge der Plankrankenhäuser im Kreisgebiet wird aufgrund des gedeckelten 
Zuschusses des Landes (51.065 EUR) von bisher 12,5% auf 16,6% erhöht.  

2) Der Kreistag stellt für die von den vier Plankrankenhäusern des Kreises Plön 
beantragten energetischen Sanierungsmaßnahmen die erforderlichen Mittel in Höhe 
eines Kofinanzierungsanteils von jeweils 16,6% (insgesamt: 100.910,23 EUR) im 
Rahmen eines Nachtragshaushaltes zur Verfügung.“ 

 
wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
08. 2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaushalt 2009 und 
     Antrag der SPD-Fraktion 
Der Kreistag fasst den folgenden Beschluss: 
Der Kreistag beschließt die vorgelegte 2. Nachtragshaushaltssatzung 2009 mit folgender 
Änderung: 
 
Entsprechend des Antrags der SPD-Fraktion werden auf der Haushaltsstelle 1.4515.70110  
2.500,- € für die Arbeit des Bündnisses für Familie eingestellt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Dem Antrag der SPD-Fraktion v. 6.7.09 auf Erhöhung der Haushaltsstelle 1.4515.70110 um 
2.500,-€ für die Arbeit des Bündnisses für Familie wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis:   48 ja-Stimmen 
                                      1 nein-Stimme 
 
In der Gesamtabstimmung werden der 2. Nachtragshaushaltssatzung und dem 2. 
Nachtragshaushaltsplan zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 44 ja-Stimmen 
                                  5 Enthaltungen 
 
09. Berichtswesen 
Den Anträgen der SPD-Fraktion und den Modifizierungen durch die Verwaltung (Ziff. 2 
der Sitzungsvorlage 29/09) wird ohne Aussprache zugestimmt. 
 
Die mdl. Ausführungen zum Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion werden zur Kenntnis 
genommen. 
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Stimmenverhältnis: einstimmig bei einer Enthaltung 
 
10. Antrag der FWG-Fraktion, hier: Zertifizierung d er Kreisverwaltung Plön als  
     familienfreundlicher Betrieb mit: 
     - Vorlage der Verwaltung 
     - Antrag von FWG-Fraktion und Frauenpolitischem Beirat 
     - Antrag der FDP-Fraktion 
Der Kreistag fasst über den gemeinsamen Antrag von FWG-Fraktion und 
Frauenpolitischem Beirat (AN 43/09) mit Modifizierungen durch den Ausschuss für 
Finanzen v. 25.6.2009 folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag: 
„1. Die Kreisverwaltung erarbeitet in Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsbeauftragten 
und der Personalvertretung eine Zielvereinbarung „Familienfreundliche Kreisverwaltung“ 
Darin werden in einem Zeit- und Maßnahmenplan konkrete Schritte zur kontinuierlichen 
weiteren Verbesserung der Familienfreundlichkeit der Verwaltung vereinbart. 
2. Soweit möglich, sollte diese Zielvereinbarung in die anstehende Fortschreibung des 
Frauenförderplanes der Kreisverwaltung 2010-2011 integriert werden, wie auch Eingang in 
personale Richtlinien (zum Beispiel Einstellungsrichtlinien, Urlaubsrichtlinien, 
Freistellungsricht-linien, Arbeitszeitrichtlinien) finden. 
3. Weil Familienfreundlichkeit auch ein frauenpolitisches Thema ist, sollte die 
Unterstützung des Frauenpolitischen Beirats eingeholt und angenommen werden. Der 
Frauenpolitische Beirat bietet für die Erarbeitung der Zielvereinbarung seine Unterstützung 
an.“ 
wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei 7 Enthaltungen 
 
Dem Ergänzungsantrag der FDP (AN 50/09) 
„Die Kreisverwaltung des Kreises Plön als Arbeitgeber betrachtet die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf als ein Thema gleichermaßen für Väter und Mütter. In die 
Zielvereinbarung zur „Kreisverwaltung als familienfreundlicher Betrieb“ wird daher folgende 
Maßnahme mit einbezogen: 

Die Kreisverwaltung ermuntert künftig auch ihre männlichen Beschäftigten, grundsätzlich 
frühzeitig mitzuteilen, dass und wann sie Vater werden. 

Die Kreisverwaltung wird künftig angemessen, systematisch und im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten werdende Mütter und werdende Väter gleichermaßen über Möglichkeiten und  

Rahmenbedingungen der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zum Beispiel über Elternzeit, 
Elterngeld bzw. Familiengeld, Teilzeitarbeit und weiteres mehr informieren und beraten.“ 

wird zugestimmt. 

 
Stimmenverhältnis: 28 ja-Stimmen 
                                  18 nein-Stimmen 
                                    3 Enthaltungen 
 
11. Antrag der SPD-Fraktion, Gemeinsam gegen Kinderarmut 
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Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag der SPD-Fraktion: 
„1.Der Kreistag begrüßt und unterstützt die vom Landesjugendring und den 
Landesverbänden der oben angeführten Organisationen ins Leben gerufene Volksinitiative  
„ Kinderrechte stärken – Armut bekämpfen „ um zu erreichen, dass die Landesverfassung die 
Herstellung kindgerechter Lebensverhältnisse als Staatsziel vorgibt und der Schutz der 
Kinder vor Armut als Verfassungsauftrag formuliert wird. 
2. Die Bürger und Bürgerinnen des Kreises Plön werden gebeten, sich in die 
Unterschriftslisten einzutragen, um dadurch diese Initiative zum Erfolg zu führen. 
3. Der Landrat wird gebeten, dazu auch im Kreishaus Unterschriftslisten auszulegen. Weitere 
Dienststellen und andere Einrichtungen sollten entsprechend verfahren.“ 
wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
- zu Pkt.1 und 2          einstimmig bei 7 Enthaltungen 
- zu Pkt. 3                  31 ja-Stimmen 
                                   14 nein-Stimmen 
                                     5 Enthaltungen 
Gesamtabstimmung 34 ja-Stimmen 
                                     1 nein-Stimme 
                                    15 Enthaltungen 
 
12. Übertragung von Aufgaben der Zulassungsbehörde, Einrichtung einer Außenstelle 
in Schwentinental 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen in der Fassung des 
Änderungsantrags der CDU-Fraktion: 

„Der Kreistag spricht sich grundsätzlich dafür aus, eine Außenstelle der Zulassungsbehörde 
des Kreises Plön in der Stadt Schwentinental zu errichten. Von der Verwaltung ist eine für 
den Kreis personal- und kostenneutrale Lösung anzustreben. Die Verwaltung wird beauftragt, 
mit der Stadt Schwentinental und der Stadt Kiel entsprechende Verhandlungen aufzunehmen 
und die Ergebnisse dem Kreis erneut zur Entscheidung vorzulegen. Im Fall der Errichtung 
einer Außenstelle wird von der Stadt Schwentinental erwartet, dass sie sich an den 
entstehenden Kosten beteiligt. 

Der von der Stadt Schwentinental im Fall der Errichtung einer Außenstelle zu entrichtende 
Kostenausgleich, ist im Rahmen einer öffentlich rechtlichen Vereinbarung mit dem Kreis zu 
regeln.“  

wird zugestimmt. 

 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
15. StadtRegionalbahn Raum Kiel: Sachstand und Beteiligung an zusätzlichen 
Gutachten 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
Dem Alternativvorschlag der Verwaltung: 
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„Der Kreis beteiligt sich weiter an dem Projekt und finanziert die  
zusätzlichern Gutachten konsequenterweise mit.“ 
wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 30 ja-Stimmen 
                                  18 nein-Stimmen 
                                    2 Enthaltungen 
 
16. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, seismische Messungen für die Suche 
nach Erdöl im Kreis Plön durch RWE DEA und ergänzende Anträge durch Die 
Fraktionen Die Linke und Bündnis 90/Die Grünen 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
„Der Kreistag nimmt den Bericht des Landrates zur Kenntnis.  

Vor dem Hintergrund der parallel laufenden Untersuchungen für CO2-Endlager in 
Nordfriesland und Ostholstein und der Planungen für ein Kohlekraftwerk in Kiel betrachtet 
der Kreistag die Beteuerungen der RWE DEA, bei den seismischen Messungen ginge es 
allein um Erdöllagerstätten, mit großer Skepsis, und erklärt vorsorglich: Der Kreistag des 
Kreises Plön lehnt den Bau neuer Kohlekraftwerke zur langfristigen Fortsetzung der 
Kohleverstromung und in diesem Zusammenhang die CCS-Technik und ein CCS-Gesetz mit 
den derzeitigen Inhalten sowie insbesondere die Errichtung eines CO2-Endlagers im 
Kreisgebiet ab. Der Kreistag begrüßt die einstimmige Entscheidung des Landtages, dem 
Entwurf des CCS-Gesetzes im Bundesrat nicht zuzustimmen. 

Die Bundes- und Landesregierung sowie die in den Parlamenten vertretenen Fraktionen 
werden aufgefordert: 

1. Für die großtechnische Umsetzung und Forschung der CCS-Technik zur 
Kohleverstromung keine Fördermittel zur Verfügung zu stellen. 

2. Gesetzliche Regelungen zu schaffen, die eine funktionierende Netzanbindung und 
Stromableitung aus den erneuerbaren Energien fördern. 

3. Eine Haftung des Staates für CO2- Endlagerung nicht unbefristet zu übernehmen. 

4. Handlungen, einschließlich seismischer Untersuchungen, gegen den erklärten Willen 
der betroffenen Bevölkerung nicht zuzulassen.“ 

wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
-  bis einschließlich Pkt. 3        40 ja-Stimmen 
                                                     2 nein-Stimmen 
                                                     3 Enthaltungen 
-  Punkt 4                                   24 ja-Stimmen 
                                                   15 nein-Stimmen 
                                                     5 Enthaltungen 
 
17. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Gedanken zur Dislozierung von 
Biogasanlagen und Anfrage wegen Biogasanlagen im Kreis Plön 
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Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Einbringen einer 
Resolution: 
"Der Kreistag begrüßt Maßnahmen zur Ablösung herkömmlicher Energieerzeugung durch 
Nutzung alternativer Energien auch mit Hilfe nachwachsender Rohstoffe. Die Genehmigung 
weiterer Biogasanlagen bedarf  jedoch  einer regionalen Steuerung, um einem großflächigen 
und übermäßigen Maisanbau entgegenzuwirken und dessen nicht gewünschte Folgen zu 
mindern. Vorgaben der Regionalplanung müssen sicherstellen, dass Schutzgebiete benannt  
werden, in denen die Errichtung von Biogasanlagen nicht stattfindet, und dass in den übrigen 
Gebieten die Genehmigung zur Errichtung von Biogasanlagen Standorte bereits genehmigter 
Anlagen und benötigte Flächen zum Anbau von Pflanzen zur Versorgung der Anlagen 
Berücksichtigung finden. Die Kreisverwaltung wird gebeten, diesen Beschluss in die 
kommunalen Spitzenverbände einzubringen." 
wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis:  23 ja-Stimmen 
                                   21 nein-Stimmen 
                                     5 Enthaltungen 
 
18. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Landeswaldgesetz 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
Dem Beschlussvorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Einbringen einer 
Resolution: 
„Der Kreistag des Kreises Plön spricht sich gegen das im Änderungsentwurf des 
Landeswaldgesetzes beabsichtigte Wegegebot (§ 17, Abs. 1 Satz 2) im Zeitraum 1. Februar 
bis 15. Juni aus. Mit dieser Maßnahme wird der Erlebnisraum Wald abseits der Wege für 
Naturliebhaber, Wanderer und Erholungssuchende gesperrt. Darüber hinaus unterbindet diese 
Maßnahme viele Möglichkeiten der Wald- und Umweltpädagogik abseits der Wege und 
bedeutet für Waldkindergärten und -gruppen einen erheblichen Verlust ihrer Attraktivität und 
letztendlich ihrer Existenz und damit den Verzicht auf die Vermittlung von Naturverständnis 
im Kindesalter.“ 

wird zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis:  30 ja-Stimmen 
                                   16 nein-Stimmen 
                                     4 Enthaltungen 
 
19. Mitteilungen und Anfragen 
Landrat Dr. Gebel weist darauf hin, dass eine 13 köpfige Besuchergruppe aus der 
Kreisverwaltung in Rakvere, Estland kommen wird. Diese Gruppe kommt am Freitag, den 4. 
September an und fliegt am Sonntag um 13 Uhr wieder ab. Das eigentlich für Sonntag 
vorgesehene Programm wird aus diesem Grund nicht möglich sein, jedoch ist eine teilweise 
Verschiebung auf Freitag denkbar, da die Gruppe an diesem Tag schon um 10 Uhr anreisen 
wird. 
Kreispräsident Sönnichsen teilt mit: 
1. Die Wahlanfechtungsklage gegen die letzte Kreistagswahl ist heute vom 
Verwaltungsgericht abgewiesen worden. Hiermit wurden ausdrücklich die in Kritik geratenen 
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Entscheidungen des Kreiswahlausschusses und des Kreiswahlleiters bestätigt. Da mit der 
Klage auch die gesamte Kreiswahl angefochten wurde, ist mit der Entscheidung des Gerichts 
bestätigt, dass die Kreistagsabgeordneten rechtmäßig im Amt sind. Eine Berufung, so 
Kreispräsident Sönnichsen, ist nicht zugelassen, sondern müsste vom Kläger besonders 
beantragt werden. 
2. Der Leiter des Gymnasiums in Plön hat zum Ausdruck gebracht, dass die Leistungen des 
Schulträgers gar nicht hoch genug bewertet werden können. 
3. Herr Sönnichsen bedankt sich ausdrücklich auch im Namen der beiden Stellvertreterinnen 
bei den Angeordneten, die sich ordnungsgemäß im Verlauf der Sitzung an- und abgemeldet 
haben. 
 
Mit den besten Wünschen für die Sommerpause beendet Kreispräsident Sönnichsen die 
Sitzung des Kreistages um 21.55 Uhr. 
 
 
 
 
 
gez. Sönnichsen         gez. Leja 
 Kreispräsident      Protokollführer 

 

           
 
 


